
Hygienekonzept für WH, Jugend- und Konfiarbeit in Uttenreuth 

Stand 25.06.2020 

 

 

1. Im WH kann sich immer nur eine Gruppe aufhalten. 

  

2. Es wird ein Mindestabstand von 1,5 m zwischen allen Teilnehmenden eingehalten. Das bedeutet, 

Veranstaltungen im WH haben eine Maximalpersonenzahl von 8 Personen, Veranstaltungen im 

großen Saal im EH von 20 Personen (je nach KV Grundsatzentscheidungen). Das Zimmer wird re-

gelmäßig gelüftet (mind. 10 Minuten je volle Stunde). 

 

3. Beim Betreten und Verlassen des Gebäudes sowie auf den Gängen werden geeignete Mund-Nase-

Bedeckungen getragen. 

 

4. Die Verantwortlichen führen eine Teilnahmeliste für jede Veranstaltung (Name, Vorname, Zeit-

raum des Aufenthaltes/Kursdauer), damit alle informiert werden können, falls bei jemandem nach-

träglich COVID-19 diagnostiziert wird. Die Verantwortlichen heben die Liste einen Monat so auf, 

dass Dritte sie nicht einsehen können. Es muss sichergestellt werden, dass Kontaktdaten vorliegen. 

 

5. Eine freiwillige Kontaktdatenliste (Name, Vorname, Wohnort, Telefonnummer oder E-Mail-Adres-

se, Gruppenzugehörigkeit) der Personen, die das WH oder EH im Rahmen der Jugendarbeit betreten, 

ist bei Cornelia Frör hinterlegt, ansonsten muss die Angabe bei jedem Besuch erfolgen. 

 

6. Personen mit Erkältungssymptomen sowie Personen mit Kontakt zu COVID-19-Fällen in den 

letzten 14 Tagen dürfen an den Veranstaltungen nicht teilnehmen und die Gebäude nicht betreten. 
Bei anderen Krankheiten liegt es im persönlichen Ermessen des Einzelnen, ob ein Kommen sinnvoll 

ist. 
 

7. Es werden keine Veranstaltungen durchgeführt, die Körperkontakt erfordern. 

 

8. Es gibt keine Grüppchenbildung vor, während oder nach der Veranstaltung. 

 

9. Bei Bastelarbeiten bekommt jeder und jede eigenes Werkzeug (Scheren, Stifte etc.), das Berühren 

derselben Gegenstände wird möglichst vermieden. 

 

10. Es gibt die Möglichkeit zum Händewaschen mit Flüssigseife und Papierhandtücher. Die 

Teilnehmenden werden mittels Aushängen auf die regelmäßige Händehygiene hingewiesen. Dies 

kontrollieren die Verantwortlichen vor jeder Veranstaltung im WH. Nachschub liegt im WH unter 

dem Stromkasten im Regal. 

 

11. Jugendgruppen mit festem Teilnehmerkreis und fester Leitung dürfen stattfinden. Außerdem 

können sich Jugendleiterinnen und Jugendleiter auch außerhalb dieser Termine treffen. 

Verantwortlicher hierfür ist jeweils derjenige mit dem WH-Schlüssel. 

 

12. Vor Verlassen des EH/WH desinfizieren die Verantwortlichen die Türklinken. Desinfektionsmittel 

ist unter dem Stromkasten im Regal. 

 

13. Klos werden nur einzeln aufgesucht. Die Verantwortlichen desinfizieren Klobrillen sowie die 

Armaturen nach der Veranstaltung.     

 

 

P.S.: Die Regelungen der aktuell gültigen BayIfSMV, einschlägiger Allgemein- und ggf, Einzelverfügun-

gen sowie bereits für die Art der Veranstaltung existierende Hygienekonzepte sind zu beachten und gehen 

im Zweifelsfall diesem Hygienekonzept vor. 


